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Bürgergemeindeversammlung vom Dienstag, 8. Dezember 2015 2/2015 
 
Ort: Kleiner Saal, Gemeindezentrum 

Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 12. Juni 2015 

Antrag: Genehmigung 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung des Budgets 2016 der Bürgergemeinde 
2.1 Präsentation Budget durch den Gemeinderat 
 Kenntnisnahme 

2.2 Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 
Kenntnisnahme 

2.3 Beratung und Beschlussfassung 
Antrag: Genehmigung 

3. Einbürgerungsgesuche 
3.1 Familie D’Addario (Mauro, Sarita und die Kinder Layla und Alyssa), Italien 

3.2 Christoph Ulrich, Deutschland 

3.3 Vjoleta Jusufi, Kosovo 
Antrag: Aufnahme aller Gesuchsteller ins Gemeindebürgerrecht Zunzgen 

4. Verschiedenes 
 
 
Zunzgen, im November 2015 
 
 
GEMEINDERAT ZUNZGEN 
Gemeindepräsident  Gemeindeverwalter 
Michael Kunz  Cristiano Santoro 
  

Mit der Bezeichnung „Gemeinderat / Gemeindepräsident“ ist 
immer „der Gemeinderat in seiner Funktion als Bürgerrat / 
Bürgerratspräsident“ zu verstehen 

mailto:gemeinde@zunzgen.bl.ch
http://www.zunzgen.ch
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Erläuterungen, Kommentare und Anträge 
 
 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 12. Juni 2015 

 Das Protokoll wurde den Abonnenten, dem Gemeinderat sowie der Rechnungs- und 
Geschäftsprüfungskommission zugestellt. Ausserdem kann es auf der Gemeindeverwaltung 
während den Schalterstunden eingesehen werden. 

 Antrag: Der Gemeinderat beantragt das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 
12. Juni 2015 zu genehmigen. 

 
 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung des Budgets 2016 der Bürgergemeinde 

2.1 Präsentation Budget durch den Gemeinderat 

Das Budget der Bürgergemeinde weist bei einem Aufwand von CHF 32‘650 und einem Ertrag 
von CHF 35‘300 einen Ertragsüberschuss von CHF 2‘650 aus. 

Weitere Details zur Rechnung entnehmen Sie bitte dem Anhang zu dieser Einladung. 

2.2 Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 

Der Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zum Budget wird der 
Versammlung zur Kenntnis gebracht. Eine Abstimmung erfolgt nicht. Den Bericht finden Sie 
ebenfalls im hinteren Teil dieser Broschüre. 

2.3 Beratung und Beschlussfassung 

 Antrag: Der Gemeinderat beantragt das Budget 2016 der Bürgergemeinde zu genehmigen. 

 
 

3. Einbürgerungsgesuche 

3.1 Familie D’Addario (Mauro, Sarita und die Kinder Layla und Alyssa), Italien 

Wir haben Familie D‘Addario als eine fröhliche und hier 
verankerte Familie kennengelernt. Bis auf Frau D’Addario 
lebt die Familie seit Geburt in der Schweiz. Hat hier also 
sämtliche Schulen besucht, oder besucht diese noch. Aber 
auch Frau D’Addario lebt schon sehr lange in der Schweiz. 
Die Familie ist integriert und mit den hiesigen 
Gepflogenheiten, der Politik und der Schweizerischen 
Demokratie bestens vertraut. Die sprachliche Kompetenz ist 
überdurchschnittlich gut. Die Töchter Layla und Alyssa 
besuchen beide den Musikunterricht in der Regionalen 
Musikschule und sind aktive Mitglieder des TV Zunzgen. 

Diese Verwurzelung mit der Schweiz und der heimatliche Bezug speziell zu Zunzgen ist einer 
der Hauptbeweggründe der Familie sich einbürgern lassen zu wollen. 

 Antrag: Der Gemeinderat beantragt, Familie D‘Addario in das Gemeindebürgerrecht Zunzgen 
aufzunehmen. 
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3.2 Christoph Ulrich, Deutschland 

Christoph Ulrich lebt seit 1999 in der Schweiz und hat eine Ausbildung zum 
Landwirt erfolgreich abgeschlossen. Heute arbeitet Herr Ulrich bei der Lerch 
Treuhand AG in Itingen und betreut Landwirte in buchhalterischen und 
steuertechnischen Angelegenheiten.  

Die Beweggründe für das Einbürgerungsbegehren erklärt Herr Ulrich damit, 
dass er einerseits eine Sicherheit zum Verbleib in der Schweiz haben 
möchte, da die Schweiz seine Heimat geworden ist und er hier auch einen 
wertvollen Freundeskreis aufbauen konnte. Ausserdem hat er seinen 

Bildungsweg hier begangen und dieser unterscheidet sich doch sehr vom deutschen System. 
Seine Arbeitsstelle gefällt ihm ausserordentlich. Wenn es die Zeit zulässt besucht er seine 
Familie in Deutschland. 

Herr Ulrich hat ein fundiertes Wissen die schweizerische Politik betreffend. 

 Antrag: Der Gemeinderat beantragt, Herrn Christoph Ulrich in das Gemeindebürgerrecht 
Zunzgen aufzunehmen. 

3.3 Vjoleta Jusufi, Kosovo 

Frau Jusufi ist in Liestal geboren und in Zunzgen aufgewachsen. Sie hat die 
gesamte Schulzeit in der Schweiz absolviert und befindet sich zurzeit im 
2. Lehrjahr auf der Gemeindeverwaltung Frenkendorf. 

Ihre sprachliche Kompetenz ist einwandfrei. Wir sehen Frau Jusufi als 
bestens integriert an. Ihre Beweggründe für das Einbürgerungsbegehren 
erklärt Frau Jusufi damit, dass sie in der Vergangenheit, v.a. während der 
Schulzeit, immer wieder mit Vorurteilen und Fragen zur Landeszugehörigkeit 
zu kämpfen hatte. 

Frau Jusufi wird demnächst einen Sprachaufenthalt mit ihrer KV-Klasse absolvieren. Die 
Beschaffung der nötigen Reisebewilligungen (Visa) ist mit viel Aufwand verbunden. Da Frau 
Jusufi auch künftig die Welt kennenlernen und Reisen unternehmen möchte, wäre das Reisen 
für sie als Schweizerbürgerin unbürokratischer. Ausserdem fühlt sich Frau Jusufi komplett der 
Schweiz zugehörig und mit Zunzgen verwurzelt. 

Frau Jusufi hat ein fundiertes Wissen die schweizerische Politik betreffend. Auch unsere 
Gepflogenheiten, Lebensformen und Sitten anerkennt und lebt sie. 

 Antrag: Der Gemeinderat beantragt, Frau Vjoleta Jusufi in das Gemeindebürgerrecht 
Zunzgen aufzunehmen. 

 
 

4. Verschiedenes 
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 Anhänge 
Berichte 

 
 
Allgemeine Bemerkungen: 
 
Das Budget 2016 der Bürgergemeinde weist bei einem Aufwand von CHF 32‘650 und 
einem Ertrag von CHF 35‘300 einen Ertragsüberschuss von CHF 2‘650 auf. 
 
 
Hinweise zu einzelnen Konten: 
 
0220.3130 Dienstleistungen Dritter 

 Der Mitgliederbeitrag an den Verband der Bürgergemeinden Baselland 
wird neu auf diesem Konto gebucht. 

 
0220.3134 Gebühren für Amtshandlungen 
   Die Zahl der Einbürgerungen ist rückläufig. 
 
8200.3062 Teuerungszulagen auf Renten 

Durch die Ausfinanzierung der kantonalen Pensionskasse Ende 2014 
fallen die Teuerungszulagen auf den Rentenbeiträgen weg. 

 
8200.3130 Dienstleistungen Dritter 

Gemäss Jahresrechnung 2014 belaufen sich die Arbeiten der 
Werkdienste für die Bürgergemeinde auf rund CHF 5‘000. Dies ist auch 
Grundlage für das Budget 2016. 

 
8200.4472 Benützungsgebühren Waldhütte 

Die aktuelle Hochrechnung zeigt leicht höhere Einnahmen aus der Vermietung 
der Waldhütte. 
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Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zum 
Budget 2016 der Bürgergemeinde Zunzgen 

___________________________________________________________________ 
 
Als Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission haben wir das Budget 2016 der 
Bürgergemeinde Zunzgen im Sinne der gesetzlichen Vorschriften geprüft. 
 
Wir stellen fest, dass die Budgetierung aufgrund der uns zur Einsicht vorgelegten Unterlagen als 
angemessen bezeichnet werden kann. Die einzelnen Positionen bewegen sich mehrheitlich im 
Rahmen der Vorjahre. 
 
Den geplanten Kauf von 5 Aktien der Firma Raurica Wald AG, Liestal, im Rahmen einer 
Kapitalerhöhung erachten wir als sinnvolle Investition. Die Firma hat in der Vergangenheit 
regelmässig Dividenden bezahlt. 
 
Im Vergleich zu den Vorjahren präsentiert sich das Budget 2016 wie folgt: 
 
 Budget 2016 Budget 2015 Rechnung 2014 

    
Aufwand CHF 32’650 CHF 32’900 CHF 39‘278.85 

    
Ertrag CHF 35’300 CHF 34’700 CHF 43‘239.90 

    
 
Ertragsüberschuss 

 
CHF 2‘650 

 
CHF 1‘800 

 
CHF 3‘961.05 

 
Wir empfehlen der Bürgergemeindeversammlung, das vorliegende Budget mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 2‘650 zu genehmigen. 
 
Zunzgen, 11. November 2015 
 
Die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission Zunzgen: 
 
sig. Thomas Löffel, Präsident 
sig. Willy Hasler 
sig. Adi Steiner 
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Bestelltalon / Fragen 
 
Das detaillierte Budget wird nicht an alle Haushaltungen abgegeben. 
 

 Ich wünsche das detaillierte Budget. 
 

 Bitte nehmen Sie meine Adresse für den Versand der Rechnungen/Budgets der Bürgergemeinde 
Zunzgen auf. Ich erhalte somit jeweils unaufgefordert die ausführlichen Budgets/Rechnungen der 
Bürgergemeinde Zunzgen. 

 
 
Name/Vorname         
 
 
Adresse           
 
 
Wohnort           
(falls nicht in Zunzgen wohnhaft)  

 
 

Sie fragen – wir antworten 
 

 
Stellen Sie uns bitte Ihre Fragen zum Budget schriftlich bis 2. Dezember 2015. Der Departementsvorsteher 
Finanzen beantwortet Ihre Fragen gerne und direkt. 
 
 
Meine Frage/n:  ……………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………………………….. 
 
………………………………………………………………………………………………………………………….. 
 
 
 


